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Entfalte Deine
Perspektiven

Löwenstark
Förderangebote

Löwenstark –
der BildungsKICK

Corona-Folgen
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Berufsbildungswerk
Südhessen gGmbH
Am Heroldsrain 1  61184 Karben
T 06039 / 482-0 F 06039 / 482-199
E info@bbw-suedhessen.de
www.bbw-suedhessen.de

Kontakt

Projektkoordination Löwenstark
T 06039 / 482-197
E loewenstark@bbw-suedhessen.de

 Informationen zu den einzelnen Modulen 
 und zur Anmeldung unter 
 www.bbw-suedhessen.de/loewenstark
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„Mit unserem „BildungsKICK“ wollen 
wir Kompetenzen stärken, individuell 
fördern, Chancen nutzen und Koopera-
tionen bilden.“

Prof. Dr. R. Alexander Lorz
Kultusminister

„Löwenstark – der BildungsKICK“
Wir stärken Schüler*innen

Das hessische Förderprogramm „Löwenstark – 
der BildungsKICK“ unterstützt Schüler*innen dabei, 
die entstandenen Folgen und Defi zite der Corona-
Pandemie aufzuholen. Das Programm wird über 
Landes- und Bundesmittel gefördert und über das 
Hessische Kultusministerium (HKM) koordiniert. 

Löwenstark umfasst vielfältige Fördermaßnahmen 
im Unterricht sowie zusätzliche Angebote mit 
Kooperationspartnern, die seitens des HKMs den 
Schulen kostenfrei zur Verfügung stehen. Ziel ist es, 
ein passgenaues Angebot zu ermöglichen, das auf 
die Bedürfnisse der Schüler*innen abgestimmt ist.

bbw Südhessen – Löwenstark-
Partner mit 40 Jahren Erfahrung

Jungen Menschen mit Förderbedarf neue Perspekti-
ven zu eröffnen, sie auf dem Weg von der Schule in 
den Beruf zu begleiten und bei ihrer Persönlichkeits-
entwicklung zu fördern – das ist die Aufgabe des 
bbw Südhessen (bbw) mit Sitz in Karben bei Frankfurt. 

Unter dem Dach des bbw befi nden sich das 
„berufsbildungswerk“ mit Ausbildungs- und Berufs-
vorbereitungsangeboten, der Jugendhilfebereich 
„welträume“ und die „neue akademie“ mit Beratung 
und Seminaren für Betriebe und pädagogische 
Fachkräfte.

Für das Landesprogramm „Löwenstark – der Bildungs-
KICK“ des Hessischen Kultusministeriums hat das 
bbw Module entwickelt, die sich an Schüler*innen ab 
Klasse 7 an Förder-, Haupt-, Real- und Gesamtschulen 
sowie an Berufsschulen richten. Die Module unter-
stützen Schüler*innen auf dem Weg von der Schule 
in den Beruf, bei der Stärkung sozialer und personaler 
Kompetenzen sowie der Potenzialanalyse.  

„Durch die Workshops erzielten sie Schüler*in-
nen individuelle Lernfortschritte und entwi-
ckelten ihre Fähigkeiten weiter. Die Module 
ermöglichten aber auch unserem Kollegium, 
die Klasse aus einer anderen Perspektive zu 
betrachten und die Gruppenprozesse genauer 
zu analysieren. Wir sind begeistert davon, 
wie gerne und motiviert unsere Schüler*innen 
das Angebot angenommen haben.“

Christoph Wolff
Leiter der Berufsorientierung

Hans-Thoma-Schule, Oberursel

Löwenstarker Erfolg seit 2022:

über 50 Schulen
über 150 umgesetzte Module
über 2000 erreichte SuS



Alle Module sind für Schulen 

im Rahmen des Landesprogramms 

„Löwenstark – der BildungsKICK“ 

des HKM ohne Eigenbeteiligung 

buchbar!

Modul 2

Training interkultureller Kompetenzen

Die Schüler*innen lernen, wie sie gesellschaftlicher 
Vielfalt wertschätzend begegnen und mehr Verständ-
nis im Umgang miteinander entwickeln können. Bei 
Übungen zur Förderung der interkulturellen Kompe-
tenz werden eigene Wertvorstellungen und Vorurteile 
ins Bewusstsein gerückt und kritisch hinterfragt. 

A Dauer: 2 Tage
A Zielgruppe: Schüler*innen ab Klasse 8 an Förder-, 

Haupt-, Real-, Gesamt- und Berufsschulen
A Max. Teilnehmer*innen: 16

Modul 3

Training arbeitsweltbezogener 
Sozialkompetenzen

In diesem Modul werden grundlegende Sozialkompe-
tenzen für die Arbeitswelt trainiert, die für den Ausbil-
dungs- und Berufseinstieg und das soziale Miteinander 
hilfreich sind. Mögliche Themenfelder sind z. B. Ver-
halten am Arbeitsplatz, Erscheinungsbild, Kommuni-
kation. 

A Dauer: 2 Tage
A Zielgruppe: Schüler*innen ab Klasse 8 an Förder-, 

Haupt-, Real-, Gesamt- und Berufsschulen
A Max. Teilnehmer*innen: 16

Modul 4 a

Training sozialer Kompetenzen 
& Fairness (im Rhein-Main-Gebiet)

In Kooperation mit dem Boxclub Nordend Offenbach 
e.V. lernen die Schüler*innen situationsangemes-
senes (Team-)Verhalten kennen, das nicht nur im 
Boxring, sondern vor allem auch im Umgang mit Kon-
fl ikten und Meinungsverschiedenheiten sowie für die 
individuelle Persönlichkeitsentwicklung wichtig ist.

A Dauer: 3 Tage
A Zielgruppe: Schüler*innen ab Klasse 7 

aller Schulformen
A Max. Teilnehmer*innen: 20

Modul 4 b

Training sozialer Kompetenzen
& Konfl iktlösung

Das Angebot dient zur Stärkung der sozialen Kom-
petenzen. Neben der Persönlichkeitsentwicklung 
stehen soziale Verhaltensmuster in Gruppen und 
Teamarbeit im Fokus. Die Teilnehmenden erhalten 
spielerisch Lösungsstrategien für Konfl ikte und 
Meinungsverschiedenheiten. Die Fähigkeit sozia-
le Konfl iktlagen aufzulösen ist ebenso wichtig für 
die berufl iche Praxis wie die Stärkung personaler 
Kompetenzen. Die Teilnehmenden trainieren Kom-
munikation, Selbstsicherheit, Zusammenhalt und 
Zuverlässigkeit.

A Dauer: 2 Tage
A Zielgruppe: Schüler*innen ab Klasse 8 an Förder-, 

Haupt-, Real-, Gesamt- und Berufsschulen
A Max. Teilnehmer*innen: 16

Modul 5

Training digitaler Kompetenzen

Das Training stärkt die digitalen Kompetenzen der 
Schüler*innen, sensibilisiert sie für die digitalen 
Themen im Arbeitsalltag und bereitet sie im Umgang 
mit technischen Geräten vor. Themen wie digitale 
Gesellschaft, Informationsbeschaffung und -bewer-
tung, Datenschutz sind Gegenstand des Moduls.

A Dauer: 2 Tage
A Zielgruppe: Schüler*innen ab Klasse 7 an Förder-, 

Haupt-, Real-, Gesamt- und Berufsschulen
A Max. Teilnehmer*innen: 16

Modul 6

Berufl iche Diagnostik mit 
validiertem Testverfahren hamet drei

Mit dem handlungsorientierten Testverfahren 
hamet drei werden berufsbezogene und -übergrei-
fende Basiskompetenzen und vorhandene Potenziale 
erfasst. Getestet werden u. a. elementare handwerk-
lich-motorische Fähigkeiten und Verhaltensweisen. 
Das Modul ist ausschließlich für Schüler*innen, 
die noch kein Kompetenzfeststellungsverfahren 
(z. B. KomPo 7) durchlaufen haben. 

A Dauer: 3 Tage + ½ Tag Auswertung  und Feedback 
A Zielgruppe: Schüler*innen ab Klasse 8 an 

Förder-, Haupt-, Real- und Gesamtschulen
A Max. Teilnehmer*innen: 4 pro Gruppe

Modul 7

Berufl iche Diagnostik für 
Schüler*innen mit Sprachförderbedarf 

Individuelle Potenziale von Schüler*innen mit Sprach-
förderbedarf und ihre Entwicklungschancen auf dem 
Ausbildungs- und Arbeitsmarkt werden in diesem 
Modul ermittelt. Die angeleiteten Testverfahren 
setzen niederschwellige Anforderungen an das 
Sprachverständnis der deutschen Sprache voraus. 
Auch für Schüler*innen mit Migrationshintergrund 
am Übergang Schule – Beruf geeignet.

A Dauer: 1 Tag + ½ Tag Feedback 
A Zielgruppe: Schüler*innen ab Klasse 8 an Haupt-, 

Real- und Gesamtschulen
A Max. Teilnehmer*innen: 4 pro Gruppe

Modul 8

Training von Power Skills – 
Kompetenzen für die Zukunft

Power Skills sind Fertigkeiten, die eine gelungene 
Anpassung an die sich ständig verändernden Anfor-
derungen ermöglichen. In diesem Modul stehen 
Kompetenzen im (psycho-)sozialen, kognitiven und 
handlungsorientierten Bereich im Vordergrund. 

Die Schüler*innen trainieren in praktischen Übungen 
spielerisch Kompetenzen wie Resilienz, Refl exions-
kompetenz und Problemlösungskompetenz.

A Dauer: 2 Tage
A Zielgruppe: Schüler*innen ab Klasse 8 an Förder-, 

Haupt-, Real-, Gesamt- und Berufsschulen
A Max. Teilnehmer*innen: 16

Modul 1 a

Gesamtmodul: Berufl iche Orientierung 
am Übergang Schule – Beruf

Dieses umfassende Modul vereint alle Aspekte im 
Bereich Berufl iche Orientierung und hilft jungen 
Menschen dabei, den Beruf zu fi nden, der zu ihren 
individuellen Fähigkeiten und Neigungen passt. 
Die Schüler*innen lernen ihre berufl ichen Kompetenzen 
und Möglichkeiten innerhalb des Ausbildungs- und 
Arbeitsmarkts kennen. Ziel ist es, individuelle Poten-
ziale sichtbar zu machen, konkrete Berufsvorstellungen 
zu entwickeln und gemeinsam den jeweils besten 
Weg zum erfolgreichen Übergang von der Schule in 
den Beruf zu fi nden. 

A Dauer: 5 Tage
A Zielgruppe: Schüler*innen ab Klasse 8 an Förder-, 

Haupt-, Real- und Gesamtschulen 
A Max. Teilnehmer*innen: 16

Modul 1 b

Teilmodul: Berufl iche Orientierung am 
Übergang Schule – Beruf

Hier steht ausschließlich das Thema Berufl iche Orien-
tierung im Vordergrund, um die Berufswahlkompetenz 
der Schüler* innen zu stärken. Den Schüler* innen 
werden berufl ichen Kenntnisse rund um den Ausbil-
dungs- und Arbeitsmarkt sowie die Entwicklung der 
eigenen Berufsvorstellung vermittelt. 

A Dauer: 2 Tage
A Zielgruppe: Schüler*innen ab Klasse 8 

an Förder-, Haupt-, Real- und Gesamtschulen 
A Max. Teilnehmer*innen: 16

Die Module 1 – 5 und 8 können nur im 
Klassenverbund durchgeführt werden. 

Die Durchführung und inhaltliche 
Schwerpunkt  setzung erfolgt in individueller 

Absprache mit der jeweiligen Schule. 


